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Zwei Henstedt-Ulzburger gründen ein Magazin für die Generation 1960 bis 69

Stephan Brößkamp (links) und Klaus Schneider haben mit„geb.1960-69.de“ ein Online-Magazin
für 1960 bis 69 Geborene gegründet. Foto: geb.1960-69.de/hfr

Durch das schnelle Eingreifen und den massivenWassereinsatz konnten die Kameraden der Hen-
stedt-Ulzburger Feuerwehr das Übergreifen des Feuers auf die benachbarten Häuser verhindern.

Foto: Freiwillige Feuerwehr Henstedt-Ulzburg/hfr

Henstedt-Ulzburg (ums/kb)
– „Die Generation 1960 bis 69
braucht ein Forum! Für was
brannte sie in der Jugend und
tut es heute noch?“, das dach-
ten sich die beiden Henstedt-
Ulzburger Klaus Schneider
und Stephan Brößkamp, beide
Jahrgang 1966. Heraus kam
das Online-Magazin
„geb.1960-69.de“. Ob Serien,
Filme, Musik, Comics, Einrich-
tung Essen, Trinken , Sport
oder Reisen – auf der Internet-
plattform sollen die Leser in Er-
innerungen schwelgen kön-
nen. Natürlich werden auch
Kultfahrzeuge wie Mofas,
Manta und Bonanzarad ge-
würdigt.
„ Zu jung für Woodstock, zu alt
für 'Gangsta-Rap' – es gibt
eine Art 'Generationencode'.
Wer über Deep Purple, Depe-
che Mode oder NDW redet,
wer Walkman, Sitzsack oder
Karlsquell kennt, wurde häufig
in den 60er-Jahren geboren.
Sie oder er wuchs in den
1970ern und 80ern heran, las
angesagte Bücher und schau-
te Filme der Zeit, feierte zur da-
mals angesagten Musik. Wer
bei Edgar Wallace oder den
ersten Star Wars Filmen mitfie-
berte, wer Dallas, Magnum
oder Loriot schaute, wer Pop-
per oder Punk war, wurde oft in
den Sechzigern geboren“, so
Klaus Schneider und Stephan
Brößkamp. „Über vieles, was
unsere Generation bewegte −
und noch bis heute bewegt −
wollen wir in unserem neuen
Online-Magazin 'geb.1960-

Zu jung für Woodstock, zu alt für „Gangsta-Rap“?

69.de' berichten.“ Die Themen
werden laut Klaus Schneider
nicht zu stark nach Zeit oder
Herkunft eingegrenzt. Stephan
Brößkamp nennt ein Beispiel:
„Wer 1960 in Süddeutschland
geboren wurde, schwelgt in
anderen Jugenderinnerungen
als Nordwest- oder Ostdeut-
sche, die 1969 zur Welt kamen.
Außerdem gab es
viele verschiedene Umfelder
und Interessen, die die Ju-
gendlichen von damals präg-
ten.“
Auf ihrer Webseite rufen die
beiden Henstedt-Ulzburger,
die beide seit rund 15 Jahren
auf dem Rhen wohnen, zum
Mitmachen auf. Schon kurz

nach dem Onlinestart mit zu-
nächst 120 Themen hätten
sich Leserinnen und Leser ge-
meldet – aus Henstedt-Ulz-
burg, Schleswig-Holstein,
Hamburg und aus ganz
Deutschland. Die Macher
konnten Co-Autorinnen ge-
winnen, die weitere Beiträge
schreiben. So wächst das On-
line-Magazin laufend weiter
und wird noch vielfältiger − Er-
gänzungen, Kritik und Ideen
sind willkommen.
Das Magazin ist seit Januar
online. „'geb.1960-69.de' ist
eine Art Non- Profit-Seite für
Nostalgie, Kultur und den da-
maligen Zeitgeist“, sagen die
Macher, die im Hauptberuf

freie Marketingberater sind.
„Der Fokus liegt auf Text- und
Bildredaktion, nicht auf Wer-
bung. Wir möchten nur die
Kosten ein bisschen herein-
spielen – über Affiliate Marke-
ting Links.“ Zu jedem Beitrag
wählen sie passende (Retro-
)Produkte aus und illustrieren
damit den Textbeitrag. „Das
Magazin macht Spaß, ist mehr
Hobby als Beruf. Es soll Ju-
genderinnerungen lebendig
halten und auch für Jüngere
zugänglich machen“, sagen
Stephan Brößkamp und
KlausSchneider, deren Motto
lauetet: „Die Jugend feiern,
das Alter zelebrieren, Wün-
sche erfüllen!“

Henstedt-Ulzburg (ums) –
Die für Dienstag, 16. Februar,
vorgesehene Sitzung der Ge-
meindevertretung entfällt.
Darauf haben sich Bürgervor-
steher Henry Danielski und
die Gemeindeverwaltung ver-
ständigt.
Hintergrund für den Ausfall
der Sitzung ist – neben dem
aktuellen Infektionsgesche-
hen – die Tatsache, dass kei-
ne zwingend zu beratenden
Tagesordnungspunkte vorlie-

Sitzung der Gemeindevertretung
am 16. Februar fällt aus

gen. Die nächste Sitzung der
Gemeindevertretung ist für
Dienstag, 16. März, vorgese-
hen.
Da bei dieser Sitzung Wahlen
auf der Tagesordnung stehen
werden, die nicht per Video-
konferenz werden dürfen,
wird diese Sitzung im März
dann als Präsenzveranstal-
tung im Bürgerhaus unter
Einhaltung der bekannten
Hygieneregelungen stattfin-
den.

Henstedt-Ulzburg (ums/kb)
– Wie die Freiwillige Feuerwehr
Henstedt-Ulzburg mitteilt, kam
es am Dienstagabend des 2.
Februars gegen 19.20 Uhr zu
einem Feuer in einem Mittelrei-
henhaus, welches sich in kür-
zester Zeit auf den kompletten
Dachstuhl ausbreitete. „Als wir
um 19.24 Uhr mit dem Stich-
wort 'Feuer Mittel' alarmiert
wurden, gingen parallel in der
Rettungsleitstelle vermehrt
Notrufe ein, die einen Dach-
stuhlbrand bestätigten“, sagte
Christoph Rüter, stellvertreten-
der Zugführer und Pressespre-

Dachstuhlbrand eines Mittelreihenhauses
in Henstedt-Ulzburg

cher der Feuerwehr Henstedt-
Ulzburg. „Daher wurde bereits
eine Minute nach Alarmierung
der Feuerwehr das Einsatz-
stichwort seitens der Ret-
tungsleitstelle auf 'Feuer Groß'
erhöht und die komplette Ge-
meindefeuerwehr Henstedt-
Ulzburg alarmiert. Bereits auf
der Anfahrt, konnte der Ein-
satzleiter die Lage bestätigen.“
Zwei Bewohner hätten vor Ein-
treffen der Feuerwehr das Ge-
bäude verlassen können und
seien anschließend rettungs-
dienstlich betreut worden. Ein
sofortiger Innenangriff mit

mehreren Atemschutzgeräte-
trägern sowie der Brandbe-
kämpfung mit der Drehleiter
habe einen ersten Löscherfolg
erzielen können. Aufgrund des
Kräfteaufwandes an Atem-
schutzgeräteträgern sei gegen
19.56 Uhr das Einsatzstich-
wort erneut auf „Feuer, 2.
Alarm“ erhöht worden. „Paral-
lel wurde die Dachhaut über
die Drehleiter aufgenommen
und im rückwärtigem Bereich
eine Riegelstellung aufgebaut,
sowie die Nachbarhäuser
kontrolliert und geschützt“, so
Christoph Rüter. „Nur durch

das schnelle Eingreifen und
den massiven Wassereinsatz
im Innen- und Außenangriff auf
der Vorder- und Rückseite
konnte ein Übergreifen auf die
benachbarten Häuser verhin-
dert werden, sodass um 21.02
Uhr der Rettungsleitstelle
'Feuer aus, umfangreiche
Nachlöscharbeiten folgen' ge-
meldet wurde.“ Um 22.56 Uhr
habe sich der Einsatzleiter ent-
schieden, die Feuerwehr Kis-
dorf mit weiteren Atemschutz-
geräteträgern zu alarmieren,
um die bereits eingesetzten
Träger aus Henstedt-Ulzburg
auszutauschen. „Um 00.47
Uhr waren die Nachlösch-
arbeiten der Feuerwehr been-
det, das Objekt mit der Wär-
mebildkamera kontrolliert, so-
dass die gegen 2.30 Uhr die
Einsatzstelle verlassen werden
konnte“, erklärte der Presse-
sprecher. „Das Haus ist aktuell
unbewohnbar“.
Die Feuerwehr war mit knapp
100 Einsatzkräften vor Ort. Die
Polizei hat noch vor Ort die Er-
mittlungen zur Brandursache
aufgenommen. Seitens der
Feuerwehr können keine An-
gaben zur Brandursache,
Schadenshöhe, Personalien
oder Verletzungen der Betrof-
fenen gemacht werden. „Ein
Dank angeht die Feuerwehr
Kisdorf für die Unterstützung
sowie die vielen Anwohner, die
unsmitwarmenundkaltenGe-
tränken versorgt haben“, so
Christoph Rüter.

Henstedt-Ulzburg (kb) – Zur
Erinnerung: In der Gemeinde
Henstedt-Ulzburg wird die Ak-
tion „One Billion Rising“ − der
Tanz gegen Gewalt an Frauen
und Mädchen − trotz und gera-
de wegen Corona stattfinden.

„One Billion Rising“-Tanzaktion am Sonntag
So ist am kommenden Sonn-
tag, 14. Februar, um 14 Uhr je-
der dazu aufgerufen, per Zoom
von Zuhause aus mitzuma-
chen. Wer dabei sein möch-
chte, meldet sich bis zum 13.
Februar per E-Mail an

info@tanz-therapie-bb.de an.
Der Link für die Teilnahme am
Zoom-Meeting wird zuge-
schickt − ebenso der Hinweis,
dassessichumeineöffentliche
Veranstaltung handelt. Zum
Üben hat Jenny Winter von der

Tanzschule ein kurzes Video er-
stellt, das über YouTube ange-
sehen werden kann unter
https://youtu.be/ebaYOz-
JzcAs. Weitere Informationen
zur Aktion gibt es auch auf
https://tanzstudio-winter.de/.

Ihr MedIaberater vor ort

andreas Lüttgens
• 04191-803101-3320

04191-803101-3322
• andreas.Luettgens@umschau.de

Ihr ansprechpartner für die Geschäftskunden
in henstedt-Ulzburg und Umland.
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ELEKTROTECHNIK GMBH

Meister- u.
Ausbildungsbetrieb

• Elektroinstallationen
aller Art

• Datennetzwerke

• Alarmanlagen

• SAT-TV und DVB-T

• Smart Home

Immenhacken 2
24558 Henstedt-Ulzburg

Tel. 04193 32 94
Fax 04193 45 63

info@schaefer-lohse.de

Peter Dahmcke GmbH
Dachdeckerei und Bauklempnerei

Haben Sie noch Fragen?– Wir beraten Sie gern

Steil- und Flachdach
Abdichtungen
Fassadenbekleidungen
Dachrinnenreinigung

Tel. 0 45 35 / 2515
Fax. 0 45 35 / 241424558 Wakendorf II

(bei Henstedt-Ulzburg)

Gutscheine · Lieferservice
kontaktlose Abholung
Wir sind jederzeit nach
telefonischer Vereinbarung unter

04193 – 967 253 erreichbar!

Sabine´s Ecke
Beckersbergstr. 2
24558 Henstedt-Ulzburg
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